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erhältig t S Für die Monate Februar und März wer Schnupftuch behandeln, das man ja gewöhnlich Krönungsfeſte an den Adel und die Bauernſchaft
den Abonnements auf den „Merfeburge bei ſich trägt, ſo lange mindeſtens, bis es ein gerichtete weiſe, gnädige Wort und erklärt ſich bei Sorreſpon dent zum Preiſe von 80 reſs. 54 zärtlich zudringlicher Nachbar aus der Taſchefreit, wie immer treu und wahr dem Czaren
e c anſtalten Moſtboten, ſowie holt. Dieſe Geſtnnungsnachbarn auf der Rechten Selbſtherrſcher zu dienen, ſeine Geſehe zu befolgen

n. der Erdedition entgegen genommen. 37s wird aber der leitende Miniſter Oeſterreichs vor und ſeine Rechte als Oberhaupt, welche der Adelen an le Die benden Lirheeccene. lanſg damit deſchwicheigen, daß er eigenttch desſats hiſerſhee Venachutg a ar Unterpfand
ſt Rath Leuſchner Blattes die zweckentſprechendſt g nArnſtof. d en n n bedarf. e de See s Beektedierſt (Sonnta in Deutſchlan e mit offenen Augen zuſehen, ſtein der Macht un inigkeir h er e können dieſer ſchmutzigen und zerſchliſſenen Reachlehrt, zu bewahren. Der Adel freue ſich, daß in der vom
r Shule. Aue Herbſt im öſterre ge ionswäaſche, die jezt in Wien wieder bemerkbar Kaiſer befolgten Regierungsidee zwei Stande einander
n Heinelen vrdnetenhauſe. wird, gar keinen Geſchmack abgewinnen, noch näher gebracht würden, welche durch die Bande

Soeben begann im öſterreichiſchen Abgeordneten weniger aber Dem zuſtimmen, daß die Deutſchen gemeinſamer Intereſſen verknüpft ſeien und deren
hilſsprediger den hauſe endlich die bereits zwei Jahre und im Oeſterreichs um ihre nationalen Culturgüter: gutes Einvernehmen das beſte Unterpfand für den
m lehten Momente noch um zwei Tage verſchleppte Sprache, Sitte und vernünftige Staatsordnung, inneren Frieden ſei. Der „Regierungsanzeiger“d e n Berathung der Anträge Warmbrand und Herbſt. gebracht werden ſollen. Wie die deutſche Staats fügt hinzu, der Kaiſer nahm dieſe Adreſſe mit
hen Tuch Der Kernpunkt des erſteren iſt die durch ſlaviſcheſprache, die verfaſſungsmäßigen Rechte der Deutſchen, wahrem Wohlgefallen entgegen und befahl, dem

err Paſtor An Velleitäten nothwendig gewordene Erklärung der ſo kann ja auch an einem ſchönen Tage das Moskauer Adel und dem Generalgouverneur,und Nachmittag deutſchen Sprache als Staatsſprache; der Bündniß mit dem deutſchen Reiche in Oeſterreich Fürſten Dolgoruckow, ſeinen Dank auszudrücken.
lebtere verlangt die Aufhebung der Stromayrſſchen hinwegescamotirt werden. Wir fänden dann auf Gegenüber der Lage in Aegypten ſtehtn Se en ereren ung vom April 1880, einmal das ganze möobiliſirte Slaventhum im England im Begriff zu Maßregeln von ein
welche auch in den rein deutſchen Bezirken Nord Kampfe gegen uns. Dieſe auſtroſlaviſcheſgreifender Bedeutung zu ſchreiten. Wie verlautetheil des n und Weſtböhmens nur Beamte zuläßt, die des Miſſion unſeres Alliirten mag von einem gro ſollen zehntauſend Mann Truppen demnächſt nach

malen i Chechiſchen mächtig, die nach den bisherigen Er ßen, aus Friedensfanatismus oft geſchichtsblinden Aegypten abgehen. Gleichzeitig iſt nach dem, was

n in wohlinformirten Kreiſen verlautet, Englandigt- Wieſe de gen ziehungsverhältniſſen ſelbſt Czechen ſind. rheiniſchen Blatte noch ſo geprieſen und als un
abläuft ſel an Als im Bewegungsjahre 1848 ein großer abweislich hingeſtellt werden. wir wittern nicht entlchloſſen, die Verwaltung Aegyptens einem aus

n ch Slavencon greß in Prag abgehalten wurde, blos die Gefahr, welche dahinter ſteckt, wir greifen Engländern gebildeten Miniſterium zu übertragen.
1887 in ein verſtanden ſich die verſchiedenen Gruppen von ſte bereits mit Händen. Deshalb rufen wir auch. Es wäre das gleichbedeutend mit der Ueber

Theilnehmern nicht, und es mußte ſchließlich bei Alle nationalgeſinnten Deutſchen an nahme des Protektorates über Aegyp
Februar d. M den Verhandlungen zur deutſchen Sprache Bord! Die Kugeln fliegen bald über die Deutſch ten. Die definitiven Entſchlüſſe Englands, deren

10 Uhr, Zuflucht genommen werden. Das iſt heute noch öſterreicher zu uns herüber! große Tragweite keiner Ausführung bedarf, wer
Domaiten Kein ebenſo der Fall und das Executivcomité der den in allen diplomatiſchen Kreiſen mit größter

Rechten heckt ſeine Verſchwörungspläne gegen die aſien h Spannung erwartet. General Gordon iſtn dem Termin pitt Deutſchen Oeſterreichs in der Mutterſprache der Politiſche Ueberſicht. in Kairo eingetroffen und wurde am Freitag
An der Aeletteren aus nicht etwa wegen der klerikalentie Regel Auch die ſoeben erfolgte Rückberufung des Morgen vom Khedive in Audienz empfangen er

i

egiſter und da B. Lanzknechte, die im Gefolge ſind, ſondern um Biſchofs von Münſter trägt der Regierung hatte darauf bei dem Generalkonſul Baring
n gen t keiner babyloniſchen Verwirrung anheim zu fallen ſeitens der ultramontanen Preſſe noch keinen mit dieſem, ſowie mit General Wood und dem
önnen aber an Obwohl hierdurch die eulturelle Unüberwindlich Dank, ſondern nur die erneute Anklage ein, daß Miniſterpräſidenten bar Paſcha eine längere
e n r keit der deutſchen Sprache auf das Glänzendſte es ihr an dem aufrichtigen Ernſte friedlicher Ge Konferenz. Sir Evelyn Wood bildet eine türkiſche
i 5 documentirt wird, weigert ſich der föderaliſtiſche ſinnung fehle, ſo lange die Begnadigung nicht Brigade, für welche bereits 1700 Mann ange
nen Reeepitr Heerbann, die deutſche Sprache als Stagtsſprache auch auf die Erzbiſchöfe von Köln und Poſen worben ſind. Alle Ofſtziere derſelben werden

ann,.
gelten zu laſſen. Er ahmt damit nur das Bei ausgedehnt werde. Statt die bis an die äußerſte Engländer ſein. Ein nicht unwichtiger Fang

rke Eletn ſpiel jenes ehemaligen Präfecten des Abſolütismus Grenze der Langmuth gehende Gnade des Monar iſt den ägyptiſchen Truppen in dem Schwager
ſhin Ungarn nach die man dort Bachhuſaren chen anzuerkennen, der ſeinen katholiſchen Unter des Mahdi geglückt, der den Auftrag hatte, Briefe

für Dreher ſeſ Nannte welcher vor fünf Jahren, als die thanen damit einen neuen Beweis ſeiner landes unter der Bevölkerung Aegyptens zu verbreiten.
r. 7 deu Kroaten verlangten, daß man ihre Reden im väterlichen Fürſorge gegeben hat, hält die „Ger Die vorgefundenen Schriftſtücke geben volle Auf

ca i üngariſchen Reichstage deutſch protokollire, entrüſtet mania die Rückberufung des Biſchofs Brink klärung über die Ziele der aufſtändiſchen Be
Damen n ausrief: „So entartet iſt die Nation noch nicht mann für einen geeigneten Anlaß von den Ketten wegung.

n ich gehöre zu denjenigen, die nicht deutſch zu reden, „durch die man nicht aufhöre, Die Regierung des niederländiſchen Jn
kau können wollen.“ Dieſer wackere Stocknatio die katholiſchen Unterthanen nieder dien hat gegen den Sultan von Tenan, Tonkin

er alle hieß Czanady. Nun, die Herren auf derſzudrücken, zu verleßen, zu empören.“ Jmam Monda, in Aktſchin eine Expedition
ſt Nehen m Rechten des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes So lauten wörtlich die Ausdrücke, in welchen die ausgeſchickt, um die Mannſchaft des engliſchen

an gr. al Polen, Czechen, Slovenen und Römlinge ſind lauter Germania die Rückkehr des Biſchofs von Mün Schiffes „Niſero“ zu befreien, welche, als ihr
e r Czanady's, die nicht deutſch können wollen. ſter feiert. Wenn das ultramontane Blatt die Fahrzeug ſcheiterte e e en

ch die Rothmäntler oder Sereſchaner Jellacic's, fs gefangen genommen worden war. Der Miniſtertte be e ſo famos ne und plünder Welrnen verlas nun vorgeſtern in der erſten
deſcher Zienl h n n m e r r ſeiner Rückkehr ein Biſchof in vinculis bleibe Kammer ein aus Atſchin vom 7. datirtes Tele
idt ſteh gen ihrer Opfer nichts zu erwidern als Nixne c deutſch“. Und ſo wird denn auch jetzt im öſter
nene teichiſchen Abgeordnetenhauſe die Antwort der
gemiſch hen ſlaviſchklerikalen Coalition bei dem beredten Hin

„weis der Linken auf die Nothwendigkeit, das liche Rückkehr zu geordneten Zuſtänden nicht Mannſchaft des „Niſero“ zu befreien, iſt indeſſen
ſagung h leßte geiſtige Einheitsband des Reiches
s bei a zu wahren, lauten „Nix deutſch“. Deshalb danken hat. mit ſich ins Jnnere geſchleppt hat. Die Expedition

ln Der ruſſiſche Regierungsanzeiger“ veröffentre In Gechifirt werden. Graf Taaffe, der Nix-llicht den Wortlaut einer Adreſſe des Mos
e d van deutſche par ereellence, wird der Exe- kauer Adels an den Kaiſer. In derſelben durch dieſe Vorgänge ſich nicht gebeſſert haben.

dieſes heilige Recht nicht nehmen laſſen. dankt der Adel unter der Verſicherung unbe
will auch die deutſche Staatsſprache als das grenzter Ergebenheit dem Kaiſer für das bei dem



Deutſchland.

Gofnachrichten.) Se. Majeſtät der
Kaiſer hat, wie aus Berlin berichtet wird, die
letzten Nächte ſehr gut geſchlafen die Heiſerkeit
iſt im Abnehmen begriffen. Indeſſen wird es
immerhin einiger Tage bedürfen, bis die Aerzte
dem hohen Herrn ſeine gewohnten Ausfahrten
werden geſtatten können. Am Freitag Vor
mittag nahm Se. Majeſtät den Vortrag des Hof
marſchalls Grafen Perponcher entgegen arbeitete
dann längere Zeit allein und ertheilte ſpäter dem
von einem Beſuch beim Reichskanzlers aus Fried
richsruhe zurückgekehrten Statthalter in Elſaß
Lothringen General Feldmarſchall Frhrn. v. Man-

teuffel eine Aubienz.
der Kaiſer den Beſuch des Prinzen Albrecht und
dinirte dann mit der Kaiſerin allein. Der
Kaiſer wird, wie man hört, der im Frühjahr
bevorſtehenden Doppelhochzeit der beiden
heſſiſchen Prinzeſſtnnen Victoria und Eliſabeth
mit dem Prinzen Ludwig von Battenberg bez.
dem Großfürſten Sergius von Rußland perſönlich

beiwohnen.

im königl. Schloſſe nicht eingetroffen.
S Ueber die Landung der Leiche

Laskers) meldet ein Telegramm ver N.Ztg.
aus Bremerhaven unterm 25. d. M. nachmittags:
Der Aoyddampfer „Neckar“ mit Laskers Leiche
kam um 119), Uhr durch die Schleuſe ins Hafen
dock, wo die großen Seedampfer liegen, die alle

Noch vor den Paſſa
gieren wurde der Sarg gelandet, eingeſchlagen in

eine polirte Kiſte und mit Palmen und Kränzen
reich bedeckt. Zum Empfang am Ufer waren

außer dem älteren Bruder Laskers die Reichstags
abgeordneten Ahlhorn, Barth, Baumbäch,
Lipke, Wölfel und Deputationen des Bremer
Reichsvereins verſammelt. Namens des letztern,
der die Empfangsfeier veranſtaltet hatte, nahm
nachdem der Sarg in die feierlich mit Grün und
Fahnen geſchmückte Aoydhalle gebracht worden
war, zuerſt der BurgerſchaſtsPräſtdent El a uſſen
das Wort. Er ſprach Namens der Bremer Be
Hölkerung, die wie das ganze deutſche Volk Laskers
Vaterlandsliebe, ſeinen makelloſen Charakter und
ſeine unermüdliche werthvolle Arbeit hochgeſchätzt
habe. Dann hielt der Abg. Baumbach für
den politiſchen Freundeskreis die Hauptrede der
Feier mit hinreißender Wärme. An des Kämpfers
Sarge, ſagte er, wollen wir keine Klagen ver
nehmen laſſen, ſondern erhobenen Hauptes wollen
wir geloben, ihm nachzufolgen. Kein Herz hat
treuer geſchlagen für die Wohlſahrt des deutſchen
Volkes, mit uns feiern in Thüringen ſeine un
erſchüttlich anhänglichen Wähler den heutigen
Tag. Reichstagsabgeordneter Wölfel legte dann
im Auftrage der parlamentariſchen Freunde den
wohlverdienten Wrbeerkranz auf den Sarg, einen
anderen Kranz der Prediger Lewinger für die
jüdiſche Gemeinde Bremens. Dann wurde unter den
Klaängen der Muſik der Sarg in den Eiſenbahnwagen
getragen, um über Bremen nach Berlin befördert zu
werden. Ueber die am Montag ſtattfindende Be
gräbnißfeier wird aus Berlin berichtet Das
von den Vorſtänden der ſechs liberalen Wahl
Heine eingeſehte Comité für die am 28. d.
ſtattfindende Lichenfeier Dr. Lasker's hat in
wiederholten Sitzungen unter Zuziehung des von
dem allgemeinen Comité delegirten Rechtsanwalt
Jonas und des Polizei Oberſt Herquet die
Ordnung des Leichenzuges und was damit zu

Der Zug wird den
Weg von der Synagoge durch die Oranienburger,
Friedrichs Elſaſſer Lothringerſtraße und Schön
häuſerAllee nehmen. Alle am Zuge Theil-
nehmenden tragen ſchwarz weiß rothe Schleifen,
ausgenommen die durch das Allgemeine Comité
Eingeladenen. Es werden vier Muſikkorps und
eine Anzahl Fahnen im Zuge ſein, an deſſen

Halbmaſt geflaggt hatten.

ſammenhängt, feſtgeſtellt.

Preſſe.“
Letzterem folgen die G
Freunde, auswärtigen
geladenen.

liche Bezirksv

Nachmittags empfing

Die Hochzeit ſoll dem Vernehmen
nach in die Tage fallen in welchen der Kaiſer
ſeinen alljährlichen Aufenthalt in Wiesbaden
nimmt, ſo daß die Fahrt nach Darmſtadt eine
Anſtrengung für den hohen Herrn nicht mit ſich
bringt. Die offiziöſe Anſage der Rückkehr
der Prinzeſſin Friedrich Karl nach Berlin
hat ſich nicht bewahrheitet; die Prinzeſſin iſt zu
ver am Donnerstag ſtattgehabten großen Cour

Spitze des Berliner
folgt die Deputation
dann die Liberalen aus dem er
Reichstagswahlkrei

Alle dieſe gehen vor

Die

acht Tage in A
nicht günſtigen
der Vorlage im

freundet haben,

die Grundzüge

möglichen ſein.

bayriſche
kammer) hat nach zweitägiger
trag auf Aufhebung des
80 gegen 59 Stimmen der Linken angenommen.
Der Juſtizminiſter hatte ſich an beiden Berathungs
tagen gegen den Antrag

Die Sitzungen
ſchaftsraths) werden nun wohl noch etwa

nſpruch nehmen. Die anfänglich
Ausſichten für die Begutachtung
Volkswirthſchaftsrath haben ſich

ſſert und der Umſtand, daß
einzelne Mitglieder der Verſammlung, welche der
Linken des Reichstags an
Grundzügen des Unfallverſtcherungsgeſetzes be

wird bereits als ein ſehr gün
Aufnahme des Geſetzes

Inzwiſchen liegen der
forderten Gutachten über
der Bundesregierungen

Umfange vor und damit iſt
ſehen, wann der ganze Ge

ſetzentwurf an den Bundesrath gelangen werde.
Von der Fertigſtellung der Vorlage im Bundes
rathe hängt die Berufung des Reichstages ab,
und nach dem jetzigen Stande der Arbeiten dürfte
dieſe kaum in den erſten Tagen des März zu er

jetzt weſentlich gebe

ſtiges Vorzeichen für die
im Reichstage angeſehen
Reichsregierung die einge

noch nicht in vollem
denn auch nicht abzu

Handwerkerverein geht. Es
des Berliner Arbeitervereins,

ſten und zweiten
ſe, dann der Verein „Berliner

dem Leichenwagen.

eiſtlichen, die Verwandten,
Deputationen und die Ein

Sodann ſchließen ſich die Liberalen
aus den übrigen vier Wahlkreiſen an. Sämmt-

ereine rangiren in ihren Wahlkreiſen.
Abgeordneten-

Debatte den An
Notarigats mit

erklärt.
des Volkswirth

gehören, ſich mit den

ihre Wünſche aus,

Nachweiſung über

Abgenrdnetenhaus.
In ſeiner (34) Plenarſ
haus die Sekundärbahn
Vorlage geht an die Budget Commiſſi
Es ſprachen zahlrei

itzung erledigte
vorlage in erſter Leſung

ſion zur Vorberathung.
che Abgeordnete aus allen Landestheilen
bezüglich der Errichtung von Sekundär

bahnen Sodann wurde die Etatberathung fortgeſetzt und
der Remunerationsfonds des Miniſters des Innern debattirt,

eines Antrages Rickert, der ſpezielle
die Vertheilung verlangte, genehmigt

Vorlagen

und nach Ablehnung

Nächſte Sißung Sonnabend 11 Uhr Kleine
Schluß 4 Uhr.

Parlamentariſche Nachrichten.
(Sitzung vom 25. Januar

das Abgeordneten
Die

des Magiſtrats

zu geſtalten

Provinz e

in Halle ſind allabe

md. Am gegen
Auf eine an den Kaiſer gerichtete Eingabe

zu Tangermünde iſt, wie von
dort berichtet wird, durch Reſkript des königl.
Kriegsminiſteriums vom 11. d. M. mitgetheilt
worden, daß die Verlegung des Magdebur-
güſchen Dragoner Regiments Nr. 6 aus
Stendal und Tangermünde am 30. September
ſtattfinden wird.

Die Vorſtellungen des Circus Herzog
ndlich ſo beſucht, daß die

Späterkommenden Gefahr laufen, kein Billet mehr
zu erhalten. Der Grund des regen Beſuchs liegt
neben den excellenten Leiſtungen der Künſtler in
dem jeden Abend ſtattfindenden Preisringkampf
des Athleten und Preisringkämpfers Herrn Abs,
Reſtaurateur aus Hamburg. Eine Reihe ſtarker
Leute, zumeiſt Arbeiter, Brauer, Steinhauer,
Keſſelſchmiede c. hat er nach kurzem Ringen in
dem Sand gelegt, zum allgemeinen Gaudium des
Publikums. Mit einem jedoch, einem Turner,
hatte er nicht ſo leichtes Spiel.
dieſem blieb zweimal nen

Jn Eiſenach iſt ein Comité zuſammenge brach gegen 11 Uhr abends in ei uſe amtreten, welches die Aufgabe hat, die genannte Plan neben der Mthe e en e ine v

Stadt zu e e ehe e d reihe von der Apotheke bis zur Straße beim
oll zunä ie Errichtung Rathhaus ä ebeneines Kurhauſes, mit Kaltwaſſerheilanſtalt n e e re

ſonſtigen Badeeinrichtungen verbunden, erſtrebt] Voigtſchen Fabrik in i lexplowerden und beabſichtigt man zu dieſem Zwecke die ſton u So weit e e en 4

Ausgabe von 1000 Antheilſcheinen zu 100 Mk. Perſonen getödtet
Der zweite, ſeit Ende Wenn v. J. ge

ſuchte Mörder des am 11. ovember v. J. er mit Kohlen beladene ners H.mordeten Müuhlenbeſttzers Berger zu Barne Kurth Nienburg e e el en
burg iſt in der Nacht vom Dienſtag zum Mitt unter. s
woch von der Berliner Kriminalpolizei daſelbſt

Der Kampf mit Bezirksdirektor v. Beuſt anweſend.

ermittelt und feſtgenommen worden. Der
Mühlenbeſttzer Berger war bekanntlich am 11.
Nov. vormittags durch Meſſerſtiche ermordet in taſeinem Pferdeſtall gefunden worden. Der Ver Soll 9

dacht, die That ausgeführt zu haben, wurde ſo
fort auf den Müller Brüske gelenkt welcher
früher bei Müller in Arbeit geſtanden hatte und
wegen grober Nachläſſtgkeit entlaſſen worden war.
Dieſer Brüske war nun einige Wochen ſpäter in
Gemeinſchaft mit einem andern Manne, der ſich
Böhmer nannte, in Schöneberg bei Berlin
wegen Bettelns zu einer mehrtägigen Haftſtrafe
verurtheilt worden. Die Berliner Kriminalpolizei
hatte inzwiſchen von dem gegen Brüske beſtehen
den Verdacht Kenntniß erhalten und Brüske
wurde nach Verbüßung ſeiner Haftſtrafe nach
Berlin auf das Kriminalkommiſſariat gebracht,
während Böhmer, gegen den nichts vorlag, gus
der Haft im Schöneberger Gefängniß entlaſſen
wurde. Brüske räumte ein, die Ermordung des
Müuhlenbeſttzers Berger in Gemeinſchaft mit
dem Böhmer geplant und ausgeführt zu haben
und zwar aus Rache wegen ſeiner Dienſtent
laſſung. Jn der Nacht vom Dienſtag zum Mittwoch
wurde Böhmer endlich in einer Berliner Herberge
ermittelt und nach dem Molkenmarkt gebracht.
Böhmer hat im Weſentlichen ſeine Betheiligung
an der Ermordung des Mühlenbeſitzers Berger
eingeräumt. Er war an dem Däge vor dem ſrenigan
Morde mit Brüske zuſammengetroffen, und Brüske c n gpres
hatte ſich mit ihm nach dem Pferdeſtall des Berger Dbegeben, woſelbſt ſte übernachtet haben. Als am J.

fruühen Morgen Berger in den Pferdeſtall trat,
wurde er von Brüske mit Meſſerſtichen empfangen,
während Böhmer den Berger hielt. Böhmer
wird vorausſichtlich nach Magdeburg transportirt
werden, wo ſich Brüske bereits befindet.

Am Freitag vor. Woche wurde der Laufe
burſche eines kaufmänniſchen Geſchäfts in Leip
zig init einem Geldbetrage von mehr als 2000
Mk. nach der Poſt geſchickt, um denſelben dort
einzuzahlen; der Burſche kehrte jedoch nicht in
das Haus ſeines Herren zurück, war auch trotz
polizeilicher Erörtungen nirgends aufzutreiben
bis er andern Tags früh in Begleitung eines
Schuhmacherlehrlings auf dem Berliner Bahnhof
erſchien um Leipzig zu verlaſſen der anweſende
Schutzmann nahm natürlich die beiden Bürſchchen
welche bereits die runde Summe von 400 Mk.
theils verjubelt, theils zum Ankauf von Garde hagezen Unſe
robe verwendet hatten, feſt und beförderte ſie zum i mit en
Polizeiamt. Das übrige Geld fand ſich noch im

Beſitze des Laufburſchen vor. S n.Auf der Pulverfabrik Aerzen beiHameln explodirten am 21. d. die Vorräthe n
im ſogen. Siedehauſe. Es wurden von den Ar
beitern drei ſofort getödtet und zwei derſelben ſo
ſchwer verletzt, daß ſte noch im Laufe des Tages
ſtarben. Die Exploſton hatte eine ſo ſtarke Wir
kung, daß die Häuſer in Aerzen (ca. Stunden
entfernt) bedeutend zitterten und die Hausthür
glocken klingelten. Von den Verunglückten ſind
drei Familienväter und zwei junge Leute. Die
Urſache der Exploſton iſt bis jetzt nicht bekannt.

Der große Brand in dem weimariſchen
Städtchen Creuzburg hat im ganzen über
achtzig Gebäude, darunter einige zwanzig Wohn
häuſer in Aſche gelegt. Die Mehrzahl der Ab
gebrannten befindet ſtch in guten Verhältniſſen,
auch liegt diesmal der ſeltene Fall vor, daß faſt
alle Gebäude verſtchert waren. Die Landesbrand
kaſſe iſt mit einer Verſicherungsſumme von 138 000
Mk. betheiligt. Am Donnerstag früh war Herr

Creuzburg
zählt etwas über 2000 Einwohner. Das Feuer

ſchlägen
i Hrn
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Am Freitag Nachmittag fand in der Georz

t Bei Wispih a. S. ging am 24. d. der



n worden

cannli m 35 Einladung zum Abonnement auf das beliebte Journal mit modernenn nen Srh ütze nh aus. bunten Stickmustern:
orden. Der

großer Die Arbeitsstube.ſtanden hatte in Zeitſchrift für leichte und geſchmackvolle Handarbeiten mit farbigen Griginalmuſtern für Canevas
aſſen worden h Volks- askenball. ſtickerei, Application und Plattſtich, ſowie ſchwarzen Vorlagen für Yäkel-, Tilet-, Striche und Stich

hWochen ſpähte Böohmelt arbeiten aller Art.anne, der ſſ Erscheint in 2 Ausgaben:eberg bei Beſ 9 V 1I1 1) Grosse Ausgabe. 2) „Kleine Ausgabeh n Dr. Mme z Von 1 078 Monatlich ein Rert in elegantem Umschlag mit Nonatlich ein Uert in elegantem Umschlag mit
aftſtio einer colorirten Doppel-Tafel, enthaltend 4—5 Stickerei- einer Kleinen colorirten Tafel, enthaltend 3-—5 Sticcerei-

er Kriminalhol ſeilung und Verhütung der master, sowie einer Beilage mit unferhaltendem Texte muster, sowie einer Beilage mit unterhaltendem Texte

Bruske beſehn and Handarbeits-Iilustrationen. und Handaxrbeits-Illustrationen.ken und Vuh p ver P. Frols vlertéljähren o r. Freis Vlerteljährlleh 45 Pf.
Huaffttat in Der Jahrgang 1884 bringt eine reizende Novelle von DIise PolkKo.th ſchläge für Laten. Broſchüre O Abonnements auf die „Arbeitsstubes nehmen alle Buchhandlungen und Postämter entgegen 2üſſariat n en eiten Mk. 50 Pf. ſch Probehefte franco gegen Rinsendung von 20 Pf. in Briefmarſen,

chts vorlag, gi J Berlin W., Postamt 62. Die Verlagsbuchhandlung P. Gebhardifinguiß etaſſgark Gruner's homöopath. Ofſtcin, Im ne wer Dresden Um mein Lager zu räumen, da mein ere 8 Geſchäft zum I. April d. J. verlege, vereinſchafti nommt und ſtaunet anfe on ject ab zu bedeutend ernſt
einer Dienſten 9 his 5 hochfein ſchmeckende ſaureſten Preiſen. Es bietet ſich namentlich

Allerneneſte

e urken für 10 Pf, ſowie Pfeſfer- Zünſtige Gelegenheit zum billigſten Ein
matt hat urken billig und ſchön bei kauf von Thermometern, Barometern und
ne Bee Frau Tee Oerngläſern. Ferner einpfehle mich fürnbeſhets Vatge Scitenbentes Haustelegraphen und Telephon An N 7 M

r e Hhrenbrane bin ieh iel e r Gen agen. n e r K.offen, und Briehe 8—10) zu sprechen (B. 498 H.) nrdeſtall des Berge Dy Hessler i o 9 Einzige, amerikaniſche hochfeinehaben. Als an Optiker und Mechaniker.Pferdeſtall t n e e e 6 emon O hHalle a/S. charrngasse G.ſtihen empfant flage 321,000; das verbreitete aller Faſt verſchenkt. ohne Schlüſſel zum Aufziehen, mit mechaniſcher
e m eſhen Blätter überhaupt; außerdem er Das von der Maſſaverwait der falirt n e c an e e e nen

n der Maſſaverwaltun r falirte fei t th peeinen Aeberſetzungen in dreizehn fremden roßen Vereinigten ritantaſilber gahrit über t ter on Lig erenn en
Der unglaublich billige Preis dürfte manchenprachen. nommene Rieſenlager wird wegen eingegangene

J Die Modenwelt. Jlluſtrirte Zei großen Zahlungsverpflichtungen und baldigſter Räu
tung für Toilette und Handarbet mung der Localitäten
ten. Alle 14 Tage eine Nummer e um 75 Prozent unter dem Erzengungs
Preis vierteljährlich M. 1,25 reiſe verkauft, e daher alſo:
75 Kr. Jährlich erſcheinen Fast verschenkt.24 e ne mit S und Für nur 15 Mark ſage fünſßehn Reichsmark) alſo

ß Handar eiten, enthaltend gegen kaum die Hälfte des Werthes vom bloßen Arbeitsends aufzutreihn 2000 Abbildungen mit Beſchrei- ohne erhält Jedermann nachſtehendes äußerſt pracht
t Begleitung e bung welche das ganze Gebiet der und eſſectbolles Britanig Silber Speiſeſervice, wel
Herliner vo en v e n ar ches früher ſogar im en gros Preiſe9 Damen, ädchen u benen der änweſet e wie für das zartere Kindesalter 60 Mark koſtete, p

beiden Burſchäen e ſo die Lerbwaſche für Herr d de us dem feinſten gediegenſten Britanig-Silber, wele beiden Birſht nſaſſen. ebenſo die Leiche ſür Herren und da e das einzige Meta des ewig vegg ber
400 MDelt und Tiſchwäſche ze., wie die Handarbeiten in 5ige Metall ift, das ewig weiß le

nme von v hrem garzen Umfange und von dem achten Silber ſelbſt nach Jahren nichAnkauf von n Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſtern für alle Ge r en r iſt o und wird für das Weiß
d befördert ſe lenſtande der Gardernbe und etwa 400 Muſter Vor le ben der Veſtecke garantirt

e 6 Stück Britaniaſilber Tafelme mit echt engld fand ſch noch n für Weiß Und Buntſtickeret, Namens re nes echt eng
hifren e. 6 Stück Britaniaſilber Gabeln, feinſte Qualitätonnements jederzeit enommen vei alle Finfte Quaſität,brik Aerzet Bugtanrinnzen e e e. 6 Stuc Britaniaſilber Speiselötrel ſchwerſter Qua

ottäl 343 5 litätn h e e en Zerlin N. Stüg Veitantaſilber Cakélstkel, maſſive Qualität

6 Stück große maſſive Britantaſilber Dessertlöfrel

e n 6 Stück Britaniaſilber Theelöfrel, feinſte Qualität

4. Gelgribe 4.
auch als Kinderlöffel zu benutzen,

1 Stück Britaniaſilber Suppenschöpfer, ſuperfein
ſchwer,

die Ha doppelt, Suspenſoriums empſiehlt l 2 Stück Britantaſilber Tafelieuchter, prachtvoll,

n Verunglüen zu den billigſten Preiſen 70 Slück, de e We ltet

würde der La
Feſchäfts in Leiy

n mehr als 200
um denſelben d
te jedoch nicht h

war guch t

Leſer zu der Annahme verleiten, daß dieſe Uhr
vielleicht ein Kinder Spielzeug wäre.

Dagegen erklären wir, daß dieſe Uhr von
den beſten Arbeitern auf die Secunde feint
vetzulirt iſt, zum ſofortigen Gebrauche für
Jedermmann, und daß wir für den richtig
minutiöſen Gang dieſer Uhr ſchriftliche Ga
rantie auf 3 Jahre leiften. eUnſer General Repräſentant in Wien ver
ſendet dieſe Uhren an Jedermann gegen vorherige
Einſendung des Betrages von

nur 7 Mark
oder auch mit Poſt Nachnahme (Vorſchuß) und
ſind Beſtellungen zu adreſſiren an

Kern KANN,
General Bepräsentant in Wien,

14, Jeopoldsgaſſe Nr. 11.

Heußerſt ſchmackhaft, leicht verdaulich und

raſch zubereitet.
Jn I Pfd. und Pfd. Packets verpackt.

1 Stück Britaniaſtlber Milehschöpfer, groß, maſſip

Knorr's Grünkernextract. Nur ſolche Packete anLeute 9 welche eine Zierde für die feinſte Tafe nehm n, die meinen Namen tragen.junge en bilden und koſtet Alles zuſammen Knorr's braſilian Tapioca.et nigt E nur fünfzehn Mark. Knorr's Tapiocg mit Julienne.in dem weimar Geehrte Aufträge werden gegen Nachnahme (Poſt Knorr's Neismehl für Kinder.
Kuvrr's Gerſtenſchleim Mehl in 10 Minuten fertige

Gerſtenſchleimſuppe ieſernd(auch für Kindernahrung).
Knorr's Haſermehl, einzig rationelles Kinderngh

rungsznittel, alle Kindermehle weit übertreffend.
Knorr's gekochte Erbſen Linſen und Bohnenmehle

von hohem Nährwerth und in 10 Minuten fertige

Vorrath reicht, effecknirt durch das
Schmaleſtraße Nr. 7. Vereinigte Britanlasilber- Fabriks Depot

Mehrzahl S. Silberberg,n ger Pischverkauf ee s ibe äne Ja v i efen, Hechte, Schleie und allerhand Sgalfiſche Herrſchaften e die n re

Lande ſieh Suppen lieferndn. Die l Artikel ſind in unſerem Beſiſe, die wir leider wegen Knorr's Patent- Victoria Sparsuppen-geſume wo Paul Hippe, Fiſcherſtr. 7. Raumbeſchränkung hier nicht veröffentlichen können
frih 5 nd liegen ſelbe zur gefl. Einſicht in unſerem De menFür Fleiſchbeſchauer t auf. Sämmtliche dieſes Suppen für den Familientiſch, Renwweſend ja ſtaurants, Hotels geetgnet, ſowie ihrer leichten Verper Dad l e Leſetzlich vorgeſchriebenen Formulare, 100 Stüd daulichkeit halber für Magenkeanke und Reconvalesuwoh nen hul ſowie Formulare zu Fleiſchbeſchaubüchern beſtens

centen die beſte Nahrung.

s in ein (Pfohlen die Buchdruckerei von Liſebig's Ieiscehertract,

n e e h n t ne eu in n ohrſtühle ſegte gut und dauerhaft ge vorſchuß) oder vorherige Geldein endunz, ſo lange de

D. Lehmann's
i en Th. Rößner, gr. Ritterſtr. 38. bruftlöſende Bonbon billigſte Preiſe, bei

b ſeeeeeree n u er will magenſtärkende Morſellen
e e e e eng ſind ſils friſch zu haben bei Drogenhandlung, Burgſtr. 16.

vht tonfatth Chemnitz jeden Sonntag erſcheinenden iuſtrirten Vaul Wart 2 Marien- Wannen-Väder,

n a Deorſvarbier“ Markt v. ßad.ging feeg Annahme für den General An z 0 Dam fg Shf n iger zum Dorfbarb er nur durch Haaſen ü li s er Kalk 4be un ſtein Vogler er c e Poſt. t bei Denen Nervenkrankh., Rheu
Albert Kayser. matismus, Zahnſchmerzen.



Hell
ProAn Sicheren, gut verzinsſichen und dabei steigerungsfähigen Anlagewerthen ist das Material in letzter Zeit sehr knapp geworden.

Man wird uns daher Dank wissen, wenn wir die Leser dieses Blattes noch auf ein Papier aufmerksam machen, das obige Eigenschaften

im Vollsten Maasse besitzt. Es sind dies die wer eG igen Obligationen der Schifſ- um Vlaschimemnbbaui- aſnſaſet
Acten Geselisehaſt Germania im Berlim. n

Die Sicherheit dieser Schuldyerschreibungen ist durch die hypothekarische Eintragung zur ersten Stelle auf den werthvollen Besitz Hſther ben
der Gesellschaft in Gaarden bei Kiel, dessen amtliche Grundtaxe und Feueryersicherung laut Geschäftsberieht ca. 2377000 Mark beträgt, n
aührend im Ganzen nur ca. 1800 000 Mark solcher Obligationen im Umlauf sind, in erster Reihe gewährleistet; ausser dieser speciellen mere
Pfandsicherheit haftet den Obligationairen das gesammte Vermögen der Gesellschaft, das allein in Tegel einen Grund-, Gebäude- und Ma- n
gchinen- Werth von 3400000 Mk. repräsentirt und nur mit 560 000 Mk. Amortisations-Hypothek belastet ist. Das werbende Capital ist in J m mm de
der letzten Bilang mit 1900000 Mk. nachgewiesen. Während die Stamm Prioritäten der Gesellschaft, für welche im laufenden Gesehäfts- n wſhe
jahre eine Dividende von 6 2u erwarten ist, einen Coursstand. von ca. 85 einnehmen, ist der Cours der Prioritäts- Obligationen mit Pa
ca. 97 ganz unberechtigt miedrig. Die nachstehenden Vergleichsziffern zeigen dies am Deutlichsten: fnane

t Dividende [Cours d. Acten lDortmunder Bergbau-Gesellschaft I 3 o 6 h ige Obligationen, rückzahlbar al pari Cours 103 den unten

Nolte, Gas-Actien-Gesellschaft 5* 98 e do. e AſthrllhePassage, Actien-Gesellschaft 2 o 48 42 o do. 8 9n verſErdmannsdorfer Spinnerei 3 82 o do. e 101 tDonnersmarkhütte 3 63 90 5 do. h o nan der SGermania-Stamm-Prioritäts-Actien alſche 3wDividende zu schätzen auf 6 84 6 do. n 97 ſhe gelangt.ſt gemeldetGermania den Cours von pari erreicht und übersehritten
hede dalIn einigen Tagen dürften die Obligationen der Feetverzinslichen Anlagepapiere ohne Risiko 6 7 h amhaben. Wer also in kurzer Zeit an einem sicheren, (geto 755/1 B.) Mi gbtah

ff. und Maschinenbau- Actien Gesellschaft Germania

e S S e e S e Wzahlen wir e
0 ark er en a du

ebrauch von hude wegen

veranſtaltet r S Ut GeftSonntag den 3. Februar d. J. ee i F. 60 Pf. und 100 Pf. jemals wieder Zahn lerJ von abends 7 Ahr an, W reren e Goldmann E Cle tunS in den dazu feſtlich geſchmückten Räumen des „Arvolt V e e a. La Merrennnet i

ne 11 v Nächſten Dienſtag friſches Dicha zem 9 ier in der ſa heigene Wenlheiten,woran auch Nichtmitglieder Zutritt haben und erlauben wir uns hierdurch Stadtbrauerei. v

e e l kebene ſarzur gefälligen Theilnahme ergebenſt einzuladen. Rudolf Moos hſe zuTin trittskarten zu dem Preiſe von 1 Mark ſind im Vorverkauf 1100 08 Se M äner d
bei den Herren Kaufleuten Matto, Roßmarkt, Hennike, Bahnhofſtraße, Krauſe Vertreter Louis Heise, (tdeſtumt d
Unteraltenburg 60, ſowie bei Herrn Reſtaurateur Saller, Rathskeller, und unſerm Annone eng eiten Aehnung
Vorſitzenden Herrn Pommer, Oberaltenburg zu haben. e sich 2 inserirenden Publikum und e

KRKuaſſenpreis 1 Mk. 25 Pf. Der Vorstanch. e e mee Seetenenae wintter den den

D Dil a re en und Ka- den bisS leDer Dilettanten- Verein ela ung, strengste Diseretion. T uveranſtaltet Vonrtern un S enunterbrochen von 8 r geöffnet. wicht u

Sonntag den 10. Februar 1884, e e nh h den2 S evon abends 7 Ah s T ab Unterricht. Jin den auf das Feſtlichſte geſchmückten Räumen An metrem Carſus können regeln reren M un

o hier änen e en eiden.a NB. Privot Unterricht, auch für eingelne Tanze, J ſt und

4 u v m i theile zu jeder Zeit. i du e d. Z3öbe, nan welchem auch Nichtmitglieder Theil nehmen können. Wir laden deshalb Schütenhal i be58 tzur recht zahlreichen Betheiligung hierdurch ergebenſt ein. Leopold s Reſtauration
Der Verkauf der Einlaßkarten für Masken und Zuſchauer zu dem Dienſtag den 29. d. M. S

Preiſe von 1 Mk. befindet ſich bei den Herren Barbierherr Hoffmann (Markt), Buch Sohlachterest
bindermeiſter Pertus (Dom 16), Reſtaurateur Guſtaß Lange (Tivoli) in der Weißwaaren Handlung von M. Krauſe (Unteraltenburg 60). Einlaßkarten an der Rest aurant J. Wolntraut Rif

Abendkaſſe 1,25 Mark. a es än. e echt bayriſchem Verſandtbier Reg n Ufer
n MalPfſannenkuchen und Dis Gewinnliste ihme r n aSpritzkuchen der Kölner Dombau Lotterie Sonnt Funkenburg. u m n

beſter Qualität täglich feiſch dei liegt bei mir zur Einſicht aus. Desgl. die Tageslisten Flüge beeren 27. Januar von Brnret ſhngt
G. Schon berger. der Königl. Sreußiſchen, König Sächſſchen, Den nern der m ſen Krankenin r gre Marmeladen zur leere Herzogl. Praunſchweig. Jandes Toktterie. Hülfskaſſe) e es bekannt e

e e S 9 maqcht, daß die Beiträge zur Kaſſe nur in den iDr. Spranger'ſches Magen-BHitter. e re affnrann. herigen Welt e e. an ſt bie
LVorhuglich bei Migreine, Magenkramef, Uebelkett, re e e Handlung e i v WKopſſchmerz, Leibſchmerzen, Verſchleimung, Magendeücken kl. Ritterſraße 16. Eine kräftige Perſon wird als Aufwartung ſin

ren überhaupt alen Malen Und Umerleibe rgeg n a 1. Februar geſucht. Zu erfragen in an
e e e Adress- und Vieltenkartenſfe ne r ele es e Leib Appetit ſofer in r r Ausführung, 100 Stüd Oelgrube r. eLie ellend. Zu beziehen durch Hrn. Kaufmann von 20 Pf. an, fertigt ſchnell und ſauber Die heutige Nr. unſeres Blattes enthi d
Herr in Merſeburg. Preis à Fl. 60 Pf. Th. Rößner, gr. Ritterſtr. 28 „Landwirthſchaftl. u. Handels Beilage

Hierzu eine Beilage.
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und in den Waldungen c. angerichtet, ſondern Mittwoch und Donnerstag wuthete auch hier ein

Beilage zu Nr. 19 des Merſeburger Correſpondenten v. 27. Januar 1884.
giments Nr. 72 werden ſich in der Zeit vom 3. Aus Dr. C. Overzier's Wetter VrognoſeProvinz und Amgegend. Februar bis incl. 12. Februar d. J. in Weißen für den Monat Januar.

t Ueber eine höchſt gefährliche Eiſenffels aufhalten und ſind daher während dieſer JeitſSerlag der M. Lengfetd ſchen Buchhandlung
bahnfahrt, die aber wuünderbarer Weiſe glück- alle Meldungen, Geſuche c. an dieſelben bei dem Nachdruck verboten.
lich verlaufen iſt, berichtet der Aſcherslebener Büreau des Landwehr Bezirks Commandos in 29. Januar. Dienſtag Rückſchlag zur Kälte; ſchnee
Anzeiger“ Folgendes „Ein etwas angeheiterter Weißenfels einzureichen. dere n n n e e ePaſſagier benugte am 21. d. M. den von Staß Der Schumannſche Geſangverein d Wehen n en e

furt nach Güſten abgegangenen Bahnzug, warſ veranſtaltet nächſten Dienſtag, abends 7 Uhr, in bende
Januar. Mittwoch. Meiſt kalt, örtlich mitaber unterwegs plötzlich aus dem Coupee ver der Kaiſer Wilhelmshalle eine Muſikauffüh 30.

ſchwunden. Erſt auf dem Bahnhofe in Güſtenfrung, auf vie wir nicht verſäumen wollen noch Froft; theils aufgehellt theils bedeckt. Aufhellungszeiten

ſehrt zwiſchen zwei Wagen auf den Schienen) Jn dieſem Jahre ſollen die zehnwöchentlichen
liegend. Wahrſcheinlich war er auf die Platt-Uebungender Erſatzreſerve erſter Klaſſe arertr e e e en grkarn

Ketten unten feſtgehalten worden und hatte ſo die vie vierwöchentlichen Wiederholungsübungen von in ihrer Geſammthett ein furchtbares Bild der Verwäſtung
gefährliche Fahrt mitgemacht. Anfang bis Ende September ſtattfinden. entrollen. Am ſchwerſten ſcheint auch diesmal Eng

d term 24. d. M. An einigen Kü iman der S. Ztg. meidet, in der lehten Zeitſſangverein in der Kaiſer WilhelmeHalle die len er nſeres ine Hligen e
falſche Zwei- und Einmarkſtücke zur Aus Reihe der diesjährigen Maskenbälle. Prinz

Nacht. Die Fiſcherflotten haben natürlich den größten
Fr. gemeldet, das dort eine aus 4 Perſonen be zug in unſere Stadt und wird dann noch an weiteren Baden gelitten. allein aüch größere Schiffe blieben
ſtehende Falſchmünzerbande aus Geiersberg zur drei Coſtümfeſten hierſelbſt ſein Hoflager aufſchlagen. Nachrichten über Strandungen und Schffföruche ein,

Geſ die letder in vielen Fällen auch mit namhäften Verluſten
Angeſichts der vielen Beleidigungen der Maskenbälle am 3, Februar der Geſangver

welche vor den Schöffengerichten zur Verhandlungſein „Lyra“, am 10. Februar der „Dilet n e gen Uncnteſent

leben dieſer Tage gefälltes Urtheil beachtens die „Jrene“ bilden, deren Mitglieder ſchon jetzt ein vorbeifahrender Farmer mit ſeinem Pferde auf der
werth. Der Schuhmacher Fuchs aus Hedersleben eifrig mit den Vorbereitungen für den betr. Stelle getödtet. Jn Elton Vale, bei Bury, begrub ein

g 5 ſeinen Trümmern, di langer mühevoller ArbeitWoche Gefängniß, zur Zahlung einer Geldbußeſ Jn unſerer Zeit der ewigen Klagen über als Deichen ans e Jn
von 500 Mk. an die Klägerin und Traägung die Unzuverläſſtgkeit der e e en e h gen e Zerieg
ämmtlicher Koſten verurtheilt. Letztere dürften einzelne Ausnahmen ganz beſonders hervorgehoben das Leben und dre en erlitten ſchwere Verlehune er da beide Peaneleg durch Rechts zu werden. Wir wollen deshalb nicht unter- ſagen. In Sunnyhead wurde ein Mädchen von 9 Jahren,

den Fluß geſchlendert, wo das arme Kind vor den Augen
Aus Leipzig, 24. Januar, ſchreibt man niß hinzuweiſen deſſen Abſchluß am vorigen ſeiner Mutter ertrank. Auf gleiche Weiſe fand ein Ar

In Folge der Erkrankung verſchiedener Schüler Sonntage in hieſiger Meuſchauer Mühle in ſinniger e ne
Krankheiten, als Diphtheritis, Scharlach Kutſcher Wiegand, der Feſtgeber Herr Uhlig. den Schlenen hob und umſtürzte. Sehr ſchlimme Rath

t der hieſige ſtädtiſche Schulausſchuß ver Letzterer belohnte die treuen Dienſte ſeines Kutſchers Inſeln vor, wo die Verluſte an Menſchenleben eine ſehre. ha hieſige ſtädtiſche Sch

e 5 t Von einem Militärpoſten erſchoſſen.)muß jede Familie, in welcher ſchulpflichtige Kinder werthvollen Taſchenuhr, wozu ſich noch ein ſchönesm e de Krankheit befallen werden, Bierſeidel von den Kindern des Herrn Uhlig ge n e n e n tet gr.
am Pulverſchuppen bei Lunette B. an der linken Oder

Bezeichnung der Krankheit Anzeige erſtatten; ſo die Herrſchaft mit dem geſammten Dienſtperſonalſſeite (gegenüber der Stadt) dienſthabenden Poſten auf
dann aber ſollen auch, wenn eine ſolche Krank n J ähernden Mann ein S bgefeuert worden, dheit in einer Familie auftritt, alle Kinderſtag, der wieder einmal den Beweis lieferte, daß Pelgen ter Mann ſein Se ev prſen

i i des dem Geſinde doch noch nicht ganz ausgeſtorben rufen und ihm Halt geboten haben, mit dem Hinzufügen,7 v er de S nern iſt, r e beſt daß er im Weigerungsfalle ſchießen würde, und erſt als
gegeben haben.

verfloſſener Nacht und auch heute noch wüthete, (Opfer des Spiels.) Dem grünen Tiſch in
hat nicht nur bedeutenden Schaden an Gebäuden

Aus den Kreiſen Merſeburg und Euerfurt.

fand man denſelben, als der Zug anhielt, unver beſonders hinzuweiſen. frühmorgens und abends mittags meiſt wolkig.

form hinausgetreten, heruntergefallen, von denſin der Zeit vom 19. Auguſt bis 27. October, laufen aus allen Himmelsrichtungen Berichte ein, die

In verſchiedenen thüring. Städten ſind, wie Heute eröffnet der Bürgerſchützen Ge land heimgeſucht zu ſein. Wan ſchreibt darüber aus

wüthet wie während des geſtrigen Tages und der letzten
gabe gelangt. Jetzt wird aus Weidenberg i. Carneval, der luſtige Cavalier, hält damit ſeinen Ein

nicht verſchont und es langen beſtändig von allen Seiten

iſt. Den Ankündigungen gemäß folgt in der ReiheHaft Frbracht rn en s an Menſchenleben verbunden waren. Auf dem feſten
kommen, iſt ein vom Schöffengericht zu AſcherstantenVerein“; den Beſchluß wird diesmal In Liverpool wurde durch den Einfturz einer Mauer

wurde wegen Beleidigung eines Mädchens zu einer Abend beſchäftigt ſind utederfürzender Schornſtein dret Frauenzimmer unter

Belfaſt verlor durch einen ähnlichen Unfall eine Frau

halte ſich vertreten Uegen laſſen, auf ein 25;ähr iges Dienſtverhält als es aus der Schule kam, vom Sturme erfaßt und in

beiter in York ſeinen Tod. In Wofferton erreichte der
der hieſigen Volksſchulen an anſteckenden Weiſe gefeiert wurde. Der Jubilar war der

richten liegen auch aus Dublin und von den Shetland

ſchiedene ſanitäre Vorkehrungen getroffen. So an genanntem Tage durch die Ueberreichung einer hohe Ziffer erreichen werden.

zum Mittwoch zwiſchen 12 und 1 Uhr iſt hier, von dem
ungeſäumt der betreffenden Schule unter genauerfſellte. Eine gemeinſchaftliche Tafel, an welcher

theilnahm, verherrlichte den ſeltenen Jubiläums- ſeinen wie es heißt, mit brennender Cigarre ſich ihm

dieſer Familien von der Schule zurückbehalten Treue und Ehrlichkeit in unſeren Tagen unterſſell den ſich Nahenden vorſchriftsmaäßig dreimal ange

iſt Der orkan artige Sturm, welcher in dies nicht beachtet wurde, ſoll er den Schuß wirklich ab

Monaco ſind in der vergangenen Woche, wie dieCreypau, 26. Januar. Vergangenen Blätter Genuas melden, nicht weniger als fünf Menſchen

9 leben zum Opfer gefallen. Jm „Hotel de Paris“ daleider auch ein Menſchenleben gefordert, in orkünartiger Sturm, der viele Dächer abdeckteſſelbſt jagte ſich ein Kaufmann aus Bordeaux eine Kugel
dem der Klempnermeiſſter Exler beim Verſuch und auch Schornſteine abbrach. Am größten iſtſin den Kopf doſſelbe thaten der volniſche Sraf Ravizky
der Reparatur eines Daches von einem heftigen der Schaden am Kirchdache, hier ſind wohl über im „Grand Hotel de Monaco“ und ein Commis voyageur
Windſtoß ſammt dem Zinkblech, auf dem er ſtand, 500 Ziegel herunter geworfen worden. Die Ge n Shtoreſee n San
erfaßt und herab auf das Pflaſter geſchleudertſwalt des Sturmes war hier ſo groß, daß an Hotel de Livourne“ an einem Baume erhenkte. Schließ
wurde, dergeſtalt, daß er auf der Stelle todt war. Stellen, wo das Dach derſelben trotzte, die Steine lich wurde ein Fremder, der einige Stunden vorher in
Er hinterläßt eine Frau und 5 Kinder. Fernerſaus der Kalklage halb herausgebrochen wurden. Nee Aerchrengate n t
ſind aber auch mehrere Perſonen durch herab Für die Ziegeldecker giebt es nun Arbeit genug. Spelugnes“ erſchoſſen und ausgeraubt. Dem Mörder
ſtürzende Fenſterſlügel, Schiſferſtücken c. mehr In Wüſteneutſch ſind ſogar mehrere ſtarke Bäumeſgelang es, zu entſtehen,
oder weniger erheblich verletzt worden. umgebrochen worden. Vergangenen Sonntag ilitäri

z wurde auch hier von der Gemeindeverſammlung Mititäriſches.
Lokalnachrichten. D Allerhö Kabinetsordre iſt die Bedie Auſchaffung von acht Straßenſampen, ſowie ginttung erſt hen den u Man tagrttes

die Pflaſterung eines Theils der Dorfſſtraße, be der Marine nicht mehr, wie bisher, ihre Löhnung
Merſeburg, den 27. Januar 1884 ſchloſſen was wir mit Freuden begrüßen. am 11. und 21. jeden Monats, ſondern am 3., 18.
Unſerem Blatte übergeben wir heute zum 8 Nach der von den Begleitern der Benken e wer r e el

erſten Male eine Landwirthſchaftliche orfer Rieſin Marian aus Paris hierher aumerando, ſo daß die Mannſchaften von dieſen 21ſt 5 zlage die kunft a lgelangten Todesanzeige ſtarb dieſelbe, die mitſgerechnet erſt wieder am 18. Februar Traktement inund Handelsbeilage“, die in Zukunft regel-hrem vollen Ramen Pauline Marte Eliſe Weddeſ Empfang nehmen.
mäßig mit der Sonntagsnummer zur Verſendung hleß, am Montag Vormittag 10 Uhr plößlich Todesfan
gelangt. Den Landwirthen und Handeltreibenden an einem Herzſchlage. Das koloſſale Mädchen In ſeinem Gorrgetern Freutfurt a. O. ſtarb am
glauben wir damit einen Dienſt zu leiſten, vonſmaß zulet 8 Fuß 2 Zoll ſte war ſeit ihrem ſFreſſag vor. Woche der kgl. Mufildirector Plefte, dedeſſen Werth ſie ſich bei aufmerkſamer Durchſicht erſten Auftreten in den Reichshallen zu Berlin kannt und populär geworden als Componiſt des Düppeler

ſchr bald ub d Wi fehl noch um 4 Zoll gewachſen. Bei einiger Erholung, Schanzenmarſches.ad grerzeugen werden. r empfehlen deren ſie dringend bedurfte, wäre ſte, ſo wird be S
das Blatt dem Wohlwollen unſeres Leſerkreiſes. merkt, wohl noch am Leben. Literatur.

Des Königs Majeſtät haben Aller 8 Am Mittwoch Vormittag iſt in der Malz- unſt und Kunſtgeſchichte“, eine Einführung
gnädigſt geruht, den Provinzial Landffabrik in Schkeuditz der Dachdecker Thiele jun. arg Weg ver n W
tag der Provinz Sachſen zum 2. März dadurch verunglückt, daß ihm von dem vom Tempsth, Prag. Preis 1 Mk. 60 kr.) Der erſte
d. J. nach Merſeburg zu berufen. oberen Stockwerke herabgelaſſenen Fahrſtuhl eine Band dieſes Werkes, der Architektur und Plaſtik be

Die Bezirksfeldwebel Schade und bedeutende Kopfwunde beigebracht, das Naſenbein S ende der u Ludene en 3. e r große
Bauer der 1. und 2. Compagnie Schkeuditz z rſchmettert und mehrere Backzähne herausge ſich wonnen vier re n n
xeſp. Merſeburg) 4. Thüringiſchen LandwehrRekriſſen worden ſind. lediglich eine Reihe von inſtructiven Daten, nicht blos



äußere Kunſtgeſchichte, ſondern ein Einblick in die Geneſis
des ganzen Kunſtlebens, in die Entwicklung der Technik,
der Kunſtmittel und ihres Gebrauchs geboten. So bildete
der erſte Band des intereſſanten Werkes die beſte Em
pfehlung für den zweiten, der ſoeben die Preſſe ver
laſſen hat. Dieſe zweite Abtheilung (welche den 21.
Band der deutſchen Univerſalbibliothek „Das Wiſſen
der Gegenwart“ bildet), beſchäftigt ſich mit der
Malerei und den vervielfältigenden Künſten. Auch hier
wiederum geht der gelehrte und feinſinnige Autor auf
eine Darſtellung der inneren Kunſtgeſchichte aus. Von
den erſten Verſuchen, Umriſſe und Farben feſtzuhalten,
geleitet er uns, die Entwicklung des Malerſtandes wie

der Technik feſt im Auge behaltend, zur Höhe der Kunſt
entwicklung empor und macht uns ſowohl in Bezug auf
die darzuſtellenden Gegenſtände wie in Bezug auf die
Technik der Darſtellung mit allen Richtungen und Ver
zweigungen der Malerei vertraut. Jn jenes der dies
bezüglichen Kapitel iſt ein Stück innerer Geſchichte ein
geſchloſſen, in dem die Auffaſſung und die Technik der
Gegenwart genetiſch entwickelt werden. Jn derſelben
Methode werden ſodann die vervielfältigenden Künſte
behandelt und ſchließlich Aufklärungen über die Ent
wicklung der Kunſtgeſchichte geboten. Das Kapitel über
die vervielfältigenden Künſte iſt von beſonders hohem
Werthe, da es in orientirendem Zuſammenhange und in
anſchaulicher Weiſe eine Fülle von Aufklärungen bietet,
welche ein blühendes Kunſtleben der Gegenwart betreffen
Auch dieſer zweite Band des werthvollen ſo recht zu
einem Hausſchatze beſtimmten Werkes von Alwin Schultz
i mit einer Fülle der prächtigſten Jlluſtrationen ver
ſehen. Jn 44 Vollbildern und 4 in den Text gedruckten
Abbildungen werden die Nachbildungen aus allen Zeiten
und Schulen der Malerei geboten, welche als prächtige
Leiſtungen der Holzſchneidekunſt bezeichnet werden können.

Das nunmehr vollendete Werk von Alwin Schultz iſt
eine wahrhaft werthvolle Bereicherung unſerer kunflge

ſchichtlichen Literatur, an der ſich die weiteſten Kreiſe
der Gebildeten erfreuen können.

BörſeneWeriſchte
Halle 26. Januar 1884

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage. Weizen 1000
Ko. Mittelqualitäten 170 175 Mk., beſſere bis 179

Mk. ſeinſter märkiſcher bis 186 Mk. Roggen 1000 Ko
s Mk. Gerſte 1000 Ko. ruhig Land 160-175

Mk. feine Chevalier bis 190 Mk., Futtergerſte 135 bie
I45 Mk. Gerſtenmalz 100 Ko., prima Qualität 28
bis 29, Mark. Hafer 1000 Kilo 143 155 Man
Hülſenfrüchte 1000 Ko, Viktorigerbſen 190 bis

205 Mi., Linſen 100 Ko. 24—36 Mk. Kümme
100 Ko. 52 53 Mk. Stärke 100 Ko 36,00 Mk.
Spiritus 10000 Liter-Proz. behauptet Kartoffel
48,75 Mk., Rüben ohne Angebot. Rüböl 100 Ko.
6700 Mk. Solarbl 100 Ko. 18,50--19 Mk. Malz
keime 100 Kilo, dunkle 9,00 Mark, helle 11,00 Mark

Futtermehl 100 Ko. 14 Mk. Klele, Roggen
00 Ko. 12,25 Mk., Weizenſchale 10, 50 Mk. Weizengries

kleie 11 Mk Oelkuchen 100 Ko., fremde 15,30 Mk.
hieſige 16 Mk.

Halle, 26. Januar.
28 33 Mk. pr. 1200 Pfund.
20 22 Mk. pr. 1200 Pfund.

5 Mk. pr. Ctr. Auswär
Mk. pr. Ctr.

Leipzig, 24. Januar 1884
Weizen pr. 1000 Ko. ne

190 Mk. bez. u. Br. hieſiger neuer N. bez. u
BDr, fremder 150- 180 Mk. nom. Stil Roggen pr
1000 Ko netto loco hieſiger alter 150-163 Mk. bez.
Reuer trockener 160 166 Mk. bez., ſremder 150-158

Mk. bez. Feſt.neue 151 168 Mk. vez., feine über Notiz, geringe 140
bis 116 Mk. bez. Hafer pr. 1000 Ko. netto loco 145
bis 153 Mk. bez.

rikaniſcher und Donau 145--147 M
Rüböl pr. 100 Kilo netto loco 66,50 Mr. bez. pr.

Febr. 67,00 Mk.
Proe. ohne Faß

Langes Roggenſtroh von
Maſchinen ſtroh von

Hieſiges Heu von
tiges Heu von 3—4

Jan.
loco 48,10 Mk. Gd. Feſt.

Witterungs- Bericht
der meteorologischen Beobachtungs-Station des opt. mech

Ipstituts von Muller, Mersebürs, Buxgstr. Nr. 18

25 Abds. 8 Uhr. 26.1. MArgs. 8 Uhr.

Barometerstand 752 716 STherm. Celsius 3,1 2,5Keaumur a 2,5 219VWahrenh. 37,5 37,0Reit Veuchtigkeit 86 4 86,7
Bewölkung 6 3ind S. S.Wind- Stärke 4 4Tr. winimal 1,2 C. 1,0 K. 30,60 F.

Niederschläge 0,0 m.

Lotterie. (Ohne Gewähr.)
Bei der am 24. Jan. fortgeſetzten Ziehung der 4,

Klaſſe 169. Preuß Klaſſen Lotterie ſielen folgende Ge
winne auf die beigeſetzten Nummern:

6000 Mk. auf Nr. 17418 36126.
3000 Mk. auf Nr. 3734 4900 7258 7749 7837 9630

11897 12771 14630 15746 24766 24909 25634 26843
27525 36439 43359 50568 50777 51907 58455 60723
61526 67808 71012 75306 77564 83848 90164 90703

tto loco hieſiger alter 180 bie

Gerſte pr. 1000 Ko. netto lvco hieſige

Mais pr. 1000 Ko netto loco ame
k. bez. u. Br.

Br. Flau. Spiritus pr. 10000 Liter e

Ziehung vom 25. Januar
45000 Mk. auf Nr. 24966.
15000 Mk. auf Nr. 13854.
6000 Mk. auf Nr. 11786 20028 31726 44113.
3000 Mk. auf Nr. 2324 5

067 38126 39090 39476 39635
53312 53424 54499 61923

70318 76131 76624

25232 26969 34877 37
41635 43262 47779 48015
62708 63164 64678 67015 69208
83859 9 079 93556.

Ein intereſſanter Brief
Herr Friedrich Rißberger in Mombach bei Mainz

hatte in einer Zeitung üb
Erfolg in Anwendung geko
Dr. Liebaut geleſen und wandte ſi
mit folgendem Brief um Rath an den
Broſchüre:

„Jch bin
„leiden, Auſſtoßen,
„Blutandrang nach
„keit, dann Heißhunger, Fröſtel
geoend, und ſinde ich Jhre Beſchreibung über Hämorr
„hoiden in der Broſchüre genau auf mich paſſend

Am 214. Juni conſtatirt Herr Rißberger beceits ſeine
Erfolge mit der Kur und am 15, Juli erhielt Herr Dr.
Liebaut folgenden Brief

„Erlaube mir Jhnen ergebenſt mitzutheilen daß ich
„durch die Regeneration vollſtändig geheilt bin. Die
„Hamorrhoiden habe ich gänzlich verloren, nachdem ich
vorher alles Mögliche probirt und alle denkbaren Mittel
ohne Erfolg gebraucht, bin ich nun von Jhnen voll
ſtändig geheilt worden.
ähnlich Leidenden guf, das Beſte
„pfchlen, und geſtatte Jhnen von dieſem
den weiteken Gebrauch zu machen.

Die Broſchüre iſt in Mandeburg, C. Göritz' ſche Burh
handlung, à 50 Pfg. erhältlich.

er die neuerdings mit ſo großem
mmene Regeneration nach

ch am 5. April d. J.
Herausgeber der

ſchon mehrere Jahre geplagt mit Magen
unregelmäßigem Stuhlgang,
Kopf und Bruſt, öfters Appetitloſig

Druck in der Magen

Jhre Kur kann ich nur allen
und Dringendfte em

meinem Schreiben

Die geehrten Leſer und Leſerinnen unſeres Blattes
erlauben wir uns auf die im Beiplatte erſchienene An
honce der renommirten Berliner Firma Heinrich
Jordan“ aufmerkſam zu machen. Dieſelbe beſteht ſeit
Nah zu 50 Jahren und beſitzt einen Kundenkreis und
dementſprechende Waaxenlager,
ſtätten im eigenen Hauſe, wie
artigem Magßſtabe in der Reſidenz
xiſtiren. Um ſich einen ann

artigen Ausdehnung dieſes als ein U
den Detailgeſchäfts machen zu können
uns nachgewieſene Thatſache hin, d
käuferinnen in den verſchiedenen Abtheilungen deſſelben
beſchäftigt ſind und der Waare nUmſatz eine für Detail
geſchäfte unglaubliche Höhe erreicht. Dieſer gewaltige
Umſatz und die directen Beziehungen
den leiſtungsfähigſten Fabriken des Jn und A
geben Sie Löſ
iſt wit ſo beſcheidenem Nutzen zu arbeiten, daß die Preis
würdigkeit ihrer Waaren und Wäſche Erzeugniſſe kaum
von einer anderen Firma erreicht wird. Wein wäre

3

der Waaren aus
uslandes

ſie niemals bis jetzt anndneirt hat! Uns aber war es
zu unſerer Freude vorbehalten, die Firma unter Hinweis
auf die jetzige Zeitſtrömung zu beſtimmen, ſich auch un

durch ihre Annonce im Beiblatt bekannt zu machen.

Wa zeigen.
Familien Nachrichten.

Todes Anzeige.
Heute früh 3 Uhr entſchlief ch kurzem aber e
ſchweren Leiden unſere liebe Tochter Martha im

16. Lebensjahre SVerwandten, Freunden und Bekannten dies
hierdurch zur Nachricht mit der Bitte um ſtilles

BeileidMerſeburg, den 26 Jannar 1884
Die tiefbetrübten Eltern

Guſtav Haupe nebſt Frau.
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 3

Uhr vom Trauerhauſe, Schmaleſtr. 8, aus ſtatt.

Fodesanzeige.

heute Morgen 7 Uhr in ein beſſeres Jenſeit abbezurnfen.
Dies zeigen tiefbetrübt nur auf dieſem Wege mit der

Bitte um ſtille Theilnahme an
die traurigen Eltern

Mögling und Erau Chatlotte 9
Merſeburg, den 26. Januar 1884

t Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 2 Uhr
tatt.

Bekanntmachung. Der Söitelwaarenfabrikant
Louis Lottenburger, Tiefer Keller Nr. 3 hier
wohnhaft, iſt auf Grund der nachgewieſenen Befähigung
als öſfentlicher Fleiſchbeſchauer für den hieſigen
Schaubegirk von uns angeſtellt und heute verpflichtet
worden.

92922.

Merſeburg, den 23. Jannar 1884.
Die Polizei Verwaltung.

forderlichen 980,5 e e enAusſchreibung vergeben werden un ind verſiegelte An380 9812 12018 so el en iprecen An
17062 19888 20189 21279 21108 21418 25215 23922 J, nachmittags 4 Uhr,

niederzulegen.

ſtunden

Deſſen

heftigem Vermiethung e
5) Dechargirung der Rechnunge

bei

iſt preiswerth zu verkaufen

Stuek erte Gehsen
ſind zu verkaufe

Magazine und Werk
ſie in ähnlich großwohl nirgend ſonſtſiſt zu verkaufen in

ähernden Begriff von der groß
nieum zu bezeichnen

weiſen wir auf die
aß über 150 Ver NMertzholz verkauf.

lieb

ung der Frage wie es der Firma möglich

nicht in Berlin die altbewährte Firma bekannt, trotzdem

ſeren geehrten Leſern und Leſerinnen in der Provinz
(eeſucht.

Cacad, Chocolade u. Chocoladenpulver,
ſowie Cacaopulver von van Hontbilligſt be Hounten vorzüglich ind

Thibaut,

Es hat Gott dem Herrn gefallen, auch noch unſere
kleine liebe Martha im Alter von 2 Jahren 1 Monat

eb. Mehner

Schulhausban Merſeburg.
Die Lieferung der zum Neubau des Schulhauſes er

Mille Mauerſteine ſoll im Wege der

der Aufſchrift bis zum 6. Februar
im Communalbüregu

Die Bedingungen liegen daſelbſt während der Dienſt
zur Einſichtnahme aus.

Merſeburg, den 16. Januar 1884.
Die Baudeputation des Magiſtrats.

gez. Wilh. Kops.
kliche Hitzung der Stadtverordnefen

m 28. Jangdaxr er-, abends 6 Uhr.Montag de

n

des Thüring. Eiſenbahn Communalſteuer Fonds
pro 1882/83

p. des Bergerſchen Stipendiaten Fonds pro 1882/83
e der Krankenhauskaſſe pro 1881/82.

Geheime Sitzung

Merſeburg, den 25. Januar 1884.
Der Vorſteher der Stadtverordneten

Krieg
Eine elegante Herrenmaske iſt zu verkaufen. Näheres

S Julius Thomas, Kaufmann.
Eine ſeine Damenmaske iſt billig zu verkaufen

Burgſtraße Nr. 20.
Eine elegante Damenmaske

Markt 10.

(6) Perſonalien,

n in der
Schmidt'ſchen Ziegelei,

r Sapyiger Chauſſee.
Eins Kuh mit dem Kalbe

Corbetha bei Tehlitz a. B. Nr. 25.
Es ſtehen zwei Lauferſchweine zum Verkauf

Vorwerk Nr. 20.

Es ſtehen 12 Stück Rüſtern zum Verkauf. Kauf
haber können mit mir in Unterhandlung treten.

Leunga Nr. 6.
An ruhige Leute iſt ein Logis zu vermiethen

Venenien Nr. 18.
Auch ſteht daſelbſt ein ſtarker Handwagen mit Kaſten

zu verkaufen.
Ein Logis zu vermiethen und I. April zu beziehen

Steinſtraße Nr. 1.
Ein Herr findet Koſt und Logis bei

Koch, Saalſtr. 2 (Vorderhaus)
Ein kleiner Laden mit Wohnung ſofort zu miethen

Gefl. Adreſſen Markt 28 niederzulegen.

G. Schönberger.

AHjährige
Arbeitspferde

ſind wieder eingekroſſen.

franöſtſch deutſches Und deutſch franzö
ſiſches Wörterbuch. 99. Auflage Eleg

Halbfzbd., ganz neu, liefere, ſoweit die von mir ange
kaufen Reſte reichen, ſtatt 8,59 für 6 50 Mk.

Paul Steſfenhagen
Ankiquarigat.

m o Flügel HarmoniumsPian 1n08 20. Mark monatl. Abzahlung
ohne Anzahlung.

Magazin Vereinigter Berliner Pianoforte-
Habriken. Berlin, Leipzigerstr. 30.
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